
- Sachstandsbericht -

Bauliche Sanierung des Dortmunder 

Kanalnetzes
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Einleitung

 Übersicht über die wesentlichen Aufgabenbereiche 
der Stadtentwässerung mit Investitionsbedarfen

 Ausgangssituation / Zustandserfassung

 Umsetzung der Baulichen Kanalsanierung

 Ausblick
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Stadt Dortmund
StadtentwässerungWesentliche Aufgabenbereiche der 

Stadtentwässerung mit Investitionsbedarfen

 Betrieb und Unterhaltung „PHOENIX-See“

 Hydraulische Kanalsanierung

 Bauliche Kanalsanierung

 Realisierung von Erschließungsgebieten

 Maßnahmen des Überflutungsschutzes

 Regenwasserabkopplung

 Sanierung von Einleitungsstellen

 Beteiligung bei Maßnahmen Dritter, wie Tiefbauamt, DEW21

 Gewässerausbau/ Gewässerentflechtung/ Wasserachsen

 Projekte „Wasser in der Stadt von morgen“
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Stadt Dortmund
StadtentwässerungWesentliche Aufgabenbereiche der 

Stadtentwässerung mit Investitionsbedarfen

 Bauliche Kanalsanierung

 Sofortmaßnahmen (z. B. infolge Kanaleinsturz)

 dringliche Maßnahmen 

 weitere Maßnahmen gemäß Sanierungsbedarf auf 
Grundlage von Zustandsbewertung und Bedarfsplanung

 neue Maßnahmen auf Grundlage der SüwVOAbw
infolge der laufenden TV-Inspektion
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Stadt Dortmund
StadtentwässerungAusgangssituation

 Die Sanierung des Kanalnetzes ist Bestandteil eines 
Kanalmanagement im Sinne des Werterhalts und der 
Erhaltung der Betriebsfähigkeit. Zentrale Aufgaben sind 
hierbei die Inspektion des Kanalnetzes, die Bewertung der 
Inspektionsergebnisse und die Umsetzung erforderlicher 
Sanierungen  

 Sämtliche öffentliche Kanäle in Dortmund sind inspiziert

 Etwa 4 % des 2.000 km langen Kanalnetzes sind 
„sanierungsbedürftig“
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Stadt Dortmund
StadtentwässerungZustandserfassung 
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Umsetzung der Baulichen Sanierung

 Mit Gründung des Eigenbetriebes erfolgte eine 
systematische Bewertung des baulichen Zustandes und 
Umsetzung erforderlicher Maßnahmen:

 Untersuchung des Kanalnetzes auf Schadensbilder wie
Bruch, Deformation, Materialeintrag, Scherbenbildung, 
fehlender Klinker, Hindernis, etc.)

 Ingenieurmäßige Beurteilung der Dringlichkeit zur 
Behebung aller Einzelschäden

 Bildung von Baulosen im Hinblick auf effiziente Umsetzung

 Maßnahmenumsetzung
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Umsetzung der Baulichen Sanierung

Priorität 1

Sofortmaßnahmen und dringliche Schäden

Priorität 2

Mittelfristig zu behebende Schäden 

Priorität 3

Schäden ohne aktuellen Handlungsbedarf
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

 Ca. 150 Einzelbaumaßnahmen 

 Weitere 120 Baulose mit durchschnittlich 6 Haltungen

 ca. 720 Haltungen (offene & geschl. Bauweise)

 75 Baulose in offener Bauweise

 45 Baulose in geschl. Bauweise (Renovierung)

Ergebnis der Auswertung Priorität 1:

Umsetzung der Baulichen Sanierung
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Beispiel: Bildung von Prioritätsklassen

Umsetzung der Baulichen Sanierung
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Beispiel: Bildung von Baulosen

Umsetzung der Baulichen Sanierung



12

Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

 1 x Übersichtslageplan aller Baulose über das gesamte 
Stadtgebiet

 11 Detaillagepläne 

Umsetzung der Baulichen Sanierung
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Umsetzung der Baulichen Sanierung
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Stadt Dortmund
StadtentwässerungZustandserfassung

Sanierung des  
Hauptsammlers 
Brackeler 
Strasse 
DN 4200 

Auskleidung mit 
Liner-Plates 
und Stahlbeton-
Innenschale
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Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Ausblick

 Berücksichtigung der identifizierten Maßnahmen in der 
Fortschreibung von Investitionsliste / Wirtschaftsplan

 Erarbeitung einer Sanierungsstrategie für noch nicht 
bewerteten Schäden

 Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes für 
den Zeitraum 2018 - 2024



16

Stadt Dortmund
Stadtentwässerung

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


